
Vaccaphobic Cowboys
Auf dem Drittel 9
D-97653 Bischofsheim/Rhön

Tel.:  09775 - 1635
Fax:  09775 - 850350
Mobil: 0160 - 7604396

www.vaccaphobic-cowboys.de
info@vaccaphobic-cowboys.de
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- Gute Stimmung wird garantiert
- Excellente Songauswahl

- Eigene PA- u. Lichtanlage
- Preiswert und anpassungsfähig
- Sehr gute Referenzen

- Keine (Wirklich!)

- Geschmackvolle Show

Vorteile:

Nachteile:

Kuhl!



Jack Frost, Sänger u. Bassist
Als Gründer und Motor der Band hat er sicher nicht den 
leichtesten Job, aber man sieht ihm jede Sekunde an, daß 
er mit Leib und Seele ein echter Cowboy ist. Seine Stimme 
ist das Aushängeschild der Band; sowohl beim Gesang, als 
auch wenn es darum geht, wieder mal einen lockeren 
Spruch vom Stapel zu lassen.

Steve Chapple, Sänger u. Gitarrist
Der Mann mit dem Akzent in der Sprechstimme stammt aus 
England, spielt eine Wahnsinns-Gitarre und singt von 
kuschel-zart bis rockig-hart vornehmlich die “schönen” 
Songs im Programm der Band. Als Spezialist für Gags, 
Gimmicks und Tanzschritte ist er ein Garant der guten 
Stimmung sowohl auf, als auch vor der Bühne.

Donnie MacKay, Drummer und Chor
“The hardest working Canadian on stage” wird hinter 
seinem Schlagzeug zwar leicht übersehen, aber sobald er 
loslegt  kommen die Band und das Publikum durch seine 
groovigen Beats ordentlich in Fahrt. Mit seiner glasklaren 
Stimme singt er die höchsten Töne, um dem Chorgesang 
den nötigen Glanz zu geben.

Die 1997 gegründete Band mit dem au-
ßergewöhnlichen Namen, der die 
Bandmitglieder als Cowboys mit Angst 
vor Kühen deklariert, konnte schon durch 
zahlreiche Auftritte in Deutschland, Ös-
terreich und den Niederlanden bewei-
sen, daß hinter der witzigen Fassade ein 
musikalisch ganz schön durchtriebenes 
Quartett steckt, das es versteht, sein 
Publikum schon bei den ersten Klängen in 
Partylaune zu versetzen. 

Jürgen Vogel, Multi-Talent und Chor
Er kämpft auf der Bühne mit einem ganzen Berg an 
Instrumenten, die er geschickt einzusetzen weiß, ohne 
dabei den Überblick zu verlieren. Eine Fiddle, eine Orgel, 
ein Klavier, eine Akustik- und eine E-Gitarre stellen für ihn 
keine Hindernisse dar. Darüber hinaus gelingt es ihm immer 
noch, Chorstimmen zu singen und verschmitzt zu grinsen.

 

Das liegt zum einen an der stilistischen 
Vielfalt der Band, die nahtlos von traditio-
neller zu moderner Countrymusic wech-
selt, ohne dabei den Verdacht eines 
Stilbruchs aufkommen zu lassen. 
Denn zur Standart-Instrumentierung wie 
Schlagzeug, Bass und Gitarre kommen  
countrytypische Instrumente wie Fiddle, 
Slide-Guitar und HonkyTonk-Piano, die 
die Musiker gekonnt einsetzen. 

Nicht zu vergessen der vierstimmige 
Gesang, der dem Ganzen noch das krö-
nende Sahnehäubchen aufsetzt. 
Während die Line- und Coupledancer zu 
jedem Song tanzen können, finden notori-
sche Nicht-Tänzer eher Gefallen an den 
pfiffigen Arrangements, die auch bei 
einem Konzert von über 4 Stunden keine 
Langeweile aufkommen lassen. 

So findet jeder seine Highlights im 
Programm der Vaccaphobic Cowboys, 
das nie gezwungen und künstlich wirkt, 
sondern stets den Charme einer gesun-
den Spontanität versprüht, dessen 
Wirkung in den Gehörgängen und 
Tanzbeinen der Zuhörer nicht lange auf 
sich warten läßt.

Check it out!
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